
Geltungsbereich
Die Überlassung von Konferenz- und Banketträumen 
zur Durchführung von Veranstaltungen sowie für alle 
damit verbundenen Leistungen und Lieferungen, 
entsprechend der zur Verfügungsstellung sonstiger 
Räume, Wandflächen und anderer Flächen.

Reservierungen
Reservierungen von Räumen und Flächen sowie die 
Vereinbarung von sonstigen Leistungen und Liefer-
ungen werden erst mit der Bestätigung durch die 
Europahaus Wien GmbH für diese sowie für den  
Veranstalter bindend. Gemachte Angebote sind stets 
freibleibend. Die Überlassung von Räumen, Vitrinen 
und Flächen begründet ein Mietverhältnis.

Unter- oder Weitervermietung von Räumen und 
Flächen ist nur mit ausdrücklicher Genehmigung 
vom Veranstaltungszentrum Europahaus zulässig. 
Auftraggeber, die nicht gleichzeitig Veranstalter sind, 
haften mit diesen als Gesamtschuldner für die
Erfüllung aller Vereinbarungen.

Preise
Sämtliche Preise verstehen sich in Euro inklusive 
aller Steuern und Abgaben. Die Preise gelten bis 
auf Widerruf. Eine Erhöhung des Umsatzsteuer-
satzes geht zu Lasten des Veranstalters. Übersch-
reitet der Zeitraum zwischen Vertragsabschluss 
und Leistungerbringung 45 Tage, so behält sich die  
Europahaus Wien GmbH das Recht vor, Preisänder-
ungen vorzunehmen.

Bei Veranstaltungen mit
gastronomischen Leistungen
Der Veranstalter nimmt zur Kenntnis, dass die
Europahaus Wien GmbH bei jenen Veranstaltun-
gen, bei denen Speisen serviert werden sollen, bis 
spätestens 14 Tage vor Veranstaltung die genaue 
Angabe der teilnehmenden Personen sowie die 
Speisenauswahl benötigt. Diese Zahl gilt als garanti-
erte Mindestzahl und wird dem Veranstalter von der  
Europahaus Wien GmbH jedenfalls in Rechnung 
gestellt. Darüber hinausgehende Bestellungen von 
Speisen, Getränken, etc. werden zusätzlich verrech-
net.
Das Mitbringen von Speisen und Getränken zum Ver-
zehr an Ort und Stelle ist nicht gestattet.
Ausnahmen sind in Absprache mit der Europahaus 
Wien GmbH und bei Bezahlung der hausüblichen 
Servicekosten sowie von Stoppelgeld beim Mitbrin-
gen von speziellem Hochzeitswein möglich. 

Veröffentlichung / Werbung
Zeitungsanzeigen und Wurfsendungen, die Ein-
ladungen zu Veranstaltungen jeglicher Art im 
Veranstaltungszentrum Europahaus enthalten, 
bedürfen unserer schriftlichen Genehmigung.  
Erfolgt eine Veröffentlichung ohne Einverständnis der  
Europahaus Wien GmbH und werden dadurch 
wesentliche Interessen der Europahaus Wien 
GmbH beeinträchtigt, so behält sie sich das Recht 
vor, die Veranstaltung abzusagen. Entstehende 
Kosten, entgangene Einnahmen und mögliche  
Schadenersatzansprüche hat der Veranstalter zu 
tragen.

Musik
Ist während einer Veranstaltung Musik, eine Film-
vorführung oder eine Ausstellung vorgesehen, so 
wird ersucht, die gesetzlich erforderlichen Anmel-
dungen bei AKM oder MA 36 rechtzeitig und persön-
lich einzubringen und die bestätigten Formulare eine 
Woche vor der Veranstaltung der Europahaus Wien 
GmbH zur Einsicht vorzulegen. Alle diesbezüglichen 
Kosten gehen zu Lasten des Veranstalters.

Nachtruhe
Die gesetzliche Sperrstunde im Restaurantbe-
reich liegt bei 02:00 Uhr. Eine Verlängerung, so 
nicht gegeben (wir ersuchen um Rücksprache mit 
dem Eventteam), kann über das zuständige Bezirk-
spolizeikommissariat (1150, Tannengasse 8 - 10, 
Tel. 31310-47160) beantragt werden. Wir bitten 
um Verständnis, dass das Veranstaltungszentrum  
Europahaus als Veranstaltungsort dazu ver-
pflichtet ist, für die Einhaltung der ver-
schiedenen Auflagen zu sorgen, vor allem 
auch für die Einhaltung der Nachtruhe. Wir  
machen ausdrücklich darauf aufmerksam, dass 
der „freie“ Abschuss von Knallkörpern u. Ä. m. 
im Stadtgebiet und damit auch im Gelände des  
Europahauses verboten ist. Das Abschießen von 
Feuerwerken bedarf einer Genehmigung von be-
hördlicher Seite und der Einwilligung der Hausver-
waltung des Europahauses und kann nur von profes-
sionellen Pyrotechnikfirmen durchgeführt werden. 

Dekoration
Die Anbringung von Dekorationsmaterial oder von 
sonstigen Gegenständen ist ohne Zustimmung der 
Europahaus Wien GmbH nicht gestattet. Sämtliches 
Dekorationsmaterial muss den feuerpolizeilichen 
Anforderungen entsprechen.

Allgemeine Geschäftsbedingungen

Haftung
Für Beschädigungen oder Verlust von festem oder 
mobilem Inventar oder Gerät der Europahaus Wien 
GmbH, die während der Veranstaltung bzw. des 
Aufbaues oder Abbaues verursacht werden, haftet 
der Veranstalter ohne Verschuldensnachweis.
Die Europahaus Wien GmbH oder das Veranstaltungs-
zentrum Europahaus kann den Abschluss entsprech-
ender Versicherungen verlangen. Für Verlust oder 
Beschädigung eingebrachter Gegenstände übernim-
mt die Europahaus Wien GmbH keine Haftung.
Sollen diese gegen Feuer, Wasser, Diebstahl,
Beschädigung oder jede andere Gefahr versichert 
werden, hat der Veranstalter die Versicherung zu be-
sorgen.

Zahlungsbedingungen
(1) Zur Terminfixierung ist eine Anzahlung in Höhe 
der Raummiete zu leisten.
(2) 80 % des gebuchten Gesamtumsatz ist bis 21 Tage 
vor der Veranstaltung zu leisten.
(3) Die Rechnungslegung erfolgt nach der Veranstal-
tung per E-Mail. Zahlungsfrist 3 Tage, ohne Abzüge. 
(4) Im Falle des Zahlungsverzuges gelten:
a.) Für Verbrauchergeschäfte (d. h. für Geschäfte 
zwischen Unternehmern und Verbrauchern) oder 
für Geschäfte zwischen Privaten gilt ein gesetzlicher 
Verzugszinssatz von 4 %.
b.) Für Geschäfte zwischen Unternehmern (bzw. Un-
ternehmern und juristischen Personen des öffentli-
chen Rechts wie Bund, Länder, Gemeinden, Min-
isterien, Vereine, Verbände) gilt ein gesetzlicher 
Verzugszinssatz von 8,58 %.

Stornierungen
(1) Bis spätestens 8 Monate vor dem vereinbarten 
Veranstaltungstermin kann der Vertrag mit einer 
Bearbeitungsgebühr von 600,- Euro von beiden Ver-
tragspartnern durch einseitige Erklärung aufgelöst 
werden. Die schriftliche Stornoerklärung muss bis 
spätestens acht Monate vor dem vereinbarten Ve-
ranstaltungstermin in den Händen des Vertragspart-
ners sein.
(2) Bei Stornierungen bis 21 Tage vor dem verein-
barten Veranstaltungstermin kann der Vertrag von 
beiden Vertragspartnern durch einseitige Erklärung 
aufgelöst werden, es ist jedoch eine Stornogebühr im 
Ausmaß der jeweiligen Exklusivmiete der Räumlich-
keiten zu bezahlen. Die schriftliche Stornoerklärung 
muss bis spätestens 21 Tage vor dem vereinbarten 
Veranstaltungstermin in den Händen

des Vertragspartners sein.
(3) Bei Stornierungen 20 bis 11 Tage vor Veranstal-
tungstermin werden die jeweilige Raummiete + 80% 
der gebuchten Leistungen verrechnet. Die schriftli-
che Stornoerklärung muss bis spätestens 11 Tage 
vor dem vereinbarten Veranstaltungstermin in den 
Händen des Vertragspartners sein. 
(4) Bei Stornierungen ab 10 Tag vor Veranstaltungs-
termin werden die jeweilige Raummiete + 100% der 
gebuchten Leistungen verrechnet.

Auch wenn der Gast die gebuchten Räumlichkeiten 
bzw. die gastronomische Leistung nicht in Anspruch 
nimmt, ist er der Europahaus Wien GmbH ge-
genüber zur Bezahlung des vereinbarten Entgeltes 
verpflichtet.

Vertragsauflösungen durch das
Veranstaltungszentrum Europahaus
Die Europahaus Wien GmbH ist berechtigt, jederzeit 
und ohne Angabe von Gründen das Vertragsverhält-
nis zu beenden, wenn:
a.) die Veranstaltung den reibungslosen Geschäfts-
betrieb beeinträchtigt
b.) der Ruf sowie die Sicherheit des Hauses
gefährdet sind
c.) im Falle höherer Gewalt
Keinesfalls ist der Veranstalter zur Geltendmachung 
von Schadenersatzansprüchen berechtigt.
Erfüllungsort für alle sich aus der Vertragsbeziehu-
ng ergebenden Verbindlichkeiten ist Wien.
Ausschließlicher Gerichtsstand ist ebenso Wien.

Gesetzliches Rauchverbot in allen
Veranstaltungsräumen
Wir machen ausdrücklich darauf aufmerksam, dass 
das gesetzliche Rauchverbot in allen unseren Ve-
ranstaltungsräumen, auch bei „geschlossenen Ve-
ranstaltungen“, einzuhalten ist. Der Veranstalter 
haftet für alle Schäden, die der Europahaus Wien 
GmbH durch eine eventuelle Gesetzesübertretung 
durch Teilnehmer seiner Gesellschaft entstehen.
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